
Florian F. Giering's
Neuer

Uhren- und Juwelen-Laden
in Em aus,

etliche Thören unterhalb Eschbach'j Wirthshaus.
Wo er zum Verkauf anb'!k<et, ein neues und ausge

fuchtes Assortement, bestehend atlS
Hausnhren

von jeder Benennung.

Sackndren von allen Arten, als
Goldene Levers und L'EpineS,

Vtt», silbeine L'Epiues, Quartiers, lc.
Nebst ciner Auswahl von Juwelen, ?als goldene

Ohrringe, Fingerringe. Brustnadeln, u.f.w. jeder
Art; sowie auch goldene und ordinäre Ketten und
Schlüssel ; silberne, stählerne und plalirte Biillcn
für jedes Alter; Tisch- und Theelöffel, Bleististtc,
und sonst noch eine ZZcrsckiedcnhcit von Sachen,
als Accordcons, Violinen, Bogen und Saiten von
der besten Qualität. Alle Artikel werden warran

tirt daS zu sein, für was sie ausgegeben werden.
Alle Arten Reparaturen an Haus' und Sackuhrcn

werden gleichfalls auf die bestmöglichste Weife von
ihm verrichtet, und er bittet daher um des Publikums
geneigten Zuspruch.

Emaus, Januar 2. 1851. nq3M

ans!
Ruft olme Felil an'beim Abele und Krouse,

Die Unterschriebenen machen sortwährcnd auf
Bestellung und hallen aufHand, jede erdeirkliche Art

Cabinet Waaren,
wovon sie diesmal folgende benennen wolle»:

AG Picr-Tischc von It) bis .W Thaler j,»i« Mar-
H A Center-Tische von 8 bis 25 Thaler! mornen

Bureaus von 8 bis 25 Thaler! Tops.

AS SeidboarVs von 10 bis 25 Thaler,
Ktt Bettstellen von 2'/, bis 2t) Thaler.

Tische. Waschständs, Schränke, und alle sonstigen
Artikcl, die in einem solchen Etablissement verlangt
weiden, liefern sie auf die schönste, beste und billigste
Weise.

E. I. Abele,
B. M- jirouse.

Januar 9, 1651. nqbv

Au6gede h u t e 6

Mtarmor - Geschäkt
Ani Ecke der Broad- »nd Arch-Straßen in Philadelphia.

Joseph Maples macht dem Publikum be-
kannt, daß cr jetzt einen herrlichcn Vorrath Mar-
mor auf Hand hat und immerhin halten wiid, und
woraus er an den allerbilligsten Preißen von dcn
schönsten und zierlichsten Monumenten in den Vcr-
einigten Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar-
beit und überzeugc sich selbst von dem Gesagten.

Joseph MapleS.
October »I. 1850. »II

Lecha Caunty gegenseitige
Fcucr-Versichcrungs-Gcsellschaft.

Capital Stock. Thaler.
Direktoren:

win Keiper, Nordwheithall, und E Harle« Pcter, Wasch-

Jacob Wenner, Präfi.
Beneville Doder, Sek.

Hiram Schantz, Schatzm.
Ter. 5. nq?M

Clins Mertz,
Landmesser und Schreiber,

Macht den Einwohnern von Lecha die Anzeige, daß
er gesonnen ist sich ausschließlich den obigen Geschäften
zu widmen, und eifucht daher alle, die fcine Dienste
nöthig haben, bei ihm anzurufen. Er hat eine gründ-
liche Erfahrung in besagten Geschäften, und verbürgt
sich, die Pflichten derselben pünktlich, recht, gewissen
hast und unparteiisch zu erfüllen. Seine Office ist
in der James Straße, einige Thüren nördlich von
Hagenbuchs's Gasthaus.

N. B.?Die Pflichten eines AfsignieS, Erecutor?,
Administrators, u. f. w., werden auch von ihm bedient
und schnell in Nichtigkeit gebracht.

Nov. 21,1850. nq«M

Agentschaft
für Bounty-Land nnd Soldaten-An

sprüche.
Da einer der Unterschriebenen cin Offizier in dcr

Wer. Staaten Armee war und daher mit den For-
men und Zeugnißen vertraut ist, die nothwendig sind
zur Erlangung von Bountyland, Erlrabezahlung,
rückständige Bezahlung und andere VerwiUigunqen,
welche fällig fein mögcn an die Offiziere und Sol-
baten des mexikanischen Krieges, des Krieges von
1812 und der verschiedenenJntianerkriege seil 1790;
nnd da dcr andere der Unterschriebenen eine lang
jährige Erfahrung wegen Lage etc. dcr westlichen
Ländereien und eine Bekanntschaft der Qualität
und des EharaktcrS derselben besitzt, so bieten sie
hierdurch ihre Dienste allen Solchen an, die An-
sprüche wie vorbesagt haben und die günstig und vor
lheilhast gelegenes Land zu erhalten wünschen.

Henry Kinn,
H. E- Longnecker.

Allentaun, September 7, 1850. nqbv

In sp ekt 0 r und Aich e r (Messer)

Einheimischem distillirten Spiritus, ?e.

Distillateurs und alle Andere, welche fich mit dem

Kaufen und Verkaufen von Whiskey etc. in diesem
Caunty beschäftigen, sind hierdurch benachnchtigt,
daß der Unterschriebene gesetzlich autorifirt ist, allen
Whiskey etc. zu inspiciren und zu messen, dcr in dcr
Stadt Allcntaun und dcm Taunscbip Northampton
zum Verkaut» angeboten wird. Wohnhaft in der -
Hamiltonstraße, beinah gegenüber Lewis Schmidt
und Eo s Apotheke. >

I. Hart.
Allentaun, No». 7, 1850 nqbv

Cin nener Gnsiwirth
in Alleutauu.

George Moyer
?! Macht hierdurch seinen zahlrei

chcn Freunden und dem Publi
kum überhaupt die Anzeige daß

das Hotel zur anfge-
WAMZU hendeu Sonne, dieHeiuiath

der Bauern, am obern Cnde der
Hamilton Straße, (früher bewohnt von Salomon
Weaver) bezogen hat, und sich daselbst so eingerich'
tet, daß er Reifende sowohl als Bauern und andere

nach der Stadt kommende Geschäftsleute und Kun-
den aufs beste und bequemste bedienen kann.?Seine

! Betten sind neu und Kücbe und Keller mit den be-
sten Speisen und Getränken versehen. Stallungen
und Sheds sind geräumig und bequem eingerichtet,
und ein sorgsamer Stallknecht ist immer bei der Hand.

! Wasser und alles sonst nöthige ist im Ueberfluß vor
> Handen, und nichts soll zur besten Bedienung der
Kunden fehlen.

Da er durch mehtjähiiqe Erfahrungen mit den
Pflichten eines guten Wirths bekannt wurde, so

! schmeichelt er sich durch gute Bedienung an billigen
Preisen cincn liberalen Zuspruch zu verdienen.

Januar 23, 1851. nq?-

wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebenen al
! Administratoren von derHinterlassensckaft des verstor-
denen William Harlacher, letzthin von Ober-
faucon Taunfchip, Lecha Caunty, ernannt worden
sind. ?Alle, welche noch an besagte Hinterlassenschaft

! schuldig sind, werden aufgefordert innerhalb <i Wo-
chen abzubezahlen, und Solche, die noch rechtmäs-
sige Forderungen haben, belieben ihre Rechnungen

1innerhalb besagter Zeit wohlbesiätigt einzuhändigen.
John Harlaelier»
Charles Reck.

Januar 23. nqkm

Oeffentliehe Nendn.
Auf Mittwochs und Donnerstags, den I2ten und

l3ten Februar nächstens, an beiden Tagen um Iv
Uhr Vormittags, soll am Hause des verstorbenen
William Harlacher. in Obersaucon Taunschiy,
Lecha Caunty. folgendes persönliche Eigenthum öf-

! fentlick verkauft werden, nämlich :
18 Acker Roggen und LVAcker Waizen im Grund,

eine Anzahl vorzüglicher Fuhrpferde und ein vor-
trrfflickes Familienpferd, 7 Milchkühe, 4 Rinder und

! ein Bull (alle von der vollblütigen DavonfhireZucht),
!eine Anzahl prächtiger Schweine, 2 Viergäulswägcn
(einer mit Body), ein unbcfchlagcncr neuer Vier
gäulswagen, cin einspänniger Banernwagen. ein

so gut als neu, mit einer doppeltcn Seit
Pfeidegefchirr, eine Anzahl Pflüge, worunter sich
.ein Patent Welschkornpflug bisindet, eine Anzahl
Eggen, eine FUdwalze (Roller), ein Patent Pferde-
Rechen, Patent Windmühle, Holzschlitten, 5 Seit
.schweres Pferdegeschirr und 4 Sett Pflugsgeschirr,
eine Dreschmaschine mit Pferdegewalt (gemacht von
Bieder und V>-'ungl welche erst eine Jahrszeit im
Gebrauch war, eine Windmühle, Hebeifen, Grub-
backen. Gabeln, Block , Sperr- und andere Kelten,
2 Frucklreffe und 3 Grasfensen in guter Ordnung.

! Ebenfalls: Ein Pianoforte, so gut als ueu, eine
Anzahl Better und Bettstellen, Tische und Stühle,
Schränke und Bänke, Oefen mit Rohr, eine schöne
Quantität Cärpets, und viele sonstige Haus, und
Bauerngeräthe, zu uinsländlich zu melden.

Die Bedingungen an den Veikaufstagen und
Aufwartung vi n

<sdwarv Harlacher,
vharles Äeck,^

Januar 23 nq3m

A^Nachricht
! wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als Ad
ministratoren von der Hinterlassenschaft des verstor
Ebenen Joel K r a u ß, letzthin von der Stadt
! AUentaun, Lecba Co., angestellt worden sind. ? Alle
Solche, die daher noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, weiden hiermit gebeten innerhalb 3
Monaten anzurufen und abzubezahlen; und Sol-

! che, die noch rechtmäßige Forderungen an besagte Hin-
terlassenschaft zu machen haben, belieben dieselbe
innerhalb besagter Zcit auch einzubringen, damit
Alles in Richtigkeit gebracht werden kann.

t?meline Kraus«, Allcntaun.
Anthony Kraus«, Obernnlford.

Personen die in den Büchern der Firma
von Brobst und Krauß schuldig sind, haben inner-
halb der besagten Zeit in der Eisengießerei beider

, Stadt Allentaun anzurufen und Richtigkeitzu machen.
Januar Itt. nqkm

Lolumb''a Reife! Rängcrs!
« Ihr habt Euch in voller Uniform, mit

Reifels, zu veifammeln, auf Samstags
den 22sten Februar (Wafcbington's Ge-
burtslag), um 12 Uhr Mittags, an dem
Gasthause von Daniel Bitner. in
Weißenburg Taunscbip, Lecha Caunty.

nk i? Man erwartet pünktliche Beiwohnung,
da Abwesende 5l) Cents Strafe bezahlen

W müssen.?Auf Befehl des Capitäns.
Henry German, O. S.

Anction!
Zur nämlichen Zeit und am selben Ort soll auch

cin großes Assortement Stohrgüter verkauft werden.
Macht Euch bei, cs wird wohlfeil verkauft.

Januar 23. nq4m

Allentown TTlholeoale k Netail

Tabak-, Schnupftabak- und Cigarren-Manufaktur,
Hamilton-Straße, eiiiiqe Thüren unterhalb der Reformisten Kirche.

'Xv"Eckert « <so.
_ Wünschen hierdu.'ch dem allgemeinen Publikum'

achtungsvoll bekannt zu machen, daß sie jetzt

ZcK'Krämer. Stoh,Halter und Andere finden
! Mj cs zu ihiem Vortheil, wcnn sie bei ihnen anrufen

und ihren auserlesenen Stock untersuchen.

W.. Ausländischer »nd einheimischer Tabak

wi».d immer auf Hand gehalten und an Cäfch'

Bestcllungen werden schnell und pünktlich an Philadelphiaer Preisen versorgt.
Allcntaun,. Januar 2!j. 1851. nq

Slllentown Miethstall.
! M». Die Untersckriebenen bedie-

nen sich dieser Gelegenheit dem
> Publikum anzuzeigen, daß sie

. den ganzen ausgedehnten Stock
R P 112 erden, Auh rw e r ken,n.

s. w., von Hrn. George Bei-
fcl's L i v e r y S t a 11, an dcr

William Straße in der Stadt Allcnrvwn, käuflick
!an sich gebracht haben, und nun bereit sind, das
! Publikum mit guten und sichern Pferden und

Fuhrwerken jeder Art zu bedienen.
Partien, Gesellschaften oder einzelne Personen,

welche Carriages oder einzelne Pferde und Fuhrwer-
ke verlangen, können zu allen Zeiten aufs Beste ver-
sorgt werden. Familien werden mit Carriages und
achtsamen Treibern bedient.

unsere Preise billig sind und wir ent-
! schlössen suhlen den bisherigen hohen Ruf dieses

aufrecht zu erhalten, so hoffen wir zu-
auf einen liberalen Theil der öffentlichen

Gunst.
James und Thomas Hoffman.

November 14, 1820. nqbv

Wichtige Verlegung.

Eine n^'^inet^aarm^Stube.
Unterzeichnete, handelnd unter der Firma von

Sieger undHeebner, geben hierdurch Nachricht,
daß sie nun eine herrliche Ca bin et Waaren-
Stube eröffnet haben und zwar in Oddsellowshalle
in der Hamilton Straße, der Stadt Allcntaun, all
wo sie gegenwärtig auf Hand haben und immer zu
halten gedenken

Cin vollständiges Assortement
der vorzüglichsten, schönsten und besten Cabinetwaa-
ren, die je in dieser Stadt zum Verkauf angeboten
vorden sind ?und da dieselbe alle unter ihrer eige-
nen Aufsicht gemacht werden, so können und werden
,ie gerne für deren Güte bürgen. Ihr jetziger Stock,
den sie immerhin zu vergrößern gedenken, besteht
Allen Arten Sofas, Secretärs, Bureaus, WardrobeS,

Schaukelstühle, Defks, Bücheifchränke, Card,Pier,
Seid, Dining und Breakfast Tische, alle Arten
Bettladen und kurz Alles das in ihr Fach cin»
schlagt.

Diejenigen, die das Haushalten zu beginnen geden-
ken. und andere, werden wohlthun, wenn sie bei ih
nen anrufen ehe sie sonstwo kaufen?auf jeden Fall
kostet daS Besehen ja nichts.

Durch gute Arbeit, ganz billigt Preise und pünkt
liche und willige Bedienung, gedenken sie sich ihren
Antheil der Gunst deS Publikums zuzuziehen, wofür,
sie sich jederzeit dankbar zeigen werden. Sie bitten
also um geneigten Zuspruch.

beit wird auch bei ihnen auf die kür-
zeste Anzeige und zu den billigsten Bedingungen
versorgt.

James Zieger.
Francis Z Heebner.

December 5. 1850. nqbv

Wichtig für Haushalter nnd Andere.

A Z

Wohlfeile Kabinetwaarcn,

Unterschriebene machen ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum hiemit bekannt, daß sie unter
der Firma von Schmeyer und »Hagenbnch,
am obigen Standplatz in Geschäftsverbindung ge-
treten sind, um sich der Welt nützlich zu machen durch
das Verfertigen von allen Arten Cabinetwaaren, die
im Parlor, in der Küche, kurz im ganzen Hause ge
braucht werden. Besonders möchten sie auf ihre

Patent Bettladen,
ein neuer, sehr bequemer und vorzüglicher Artikel,
aufmerksam machen, wozu sie das Patentrecht für
Lecka Caunty besitzen, und bereit sind, Scbaprcchte
an billigen Preisen zu verkaufen. Diese Bettladen
heben das mühsame In- und Auseinanderschrauben
gänzlich auf, und sind dabei sehr billig. UebrigenS
werden auch auf Hand gehalten und verfertigt:
Alle Arten Sofas, Sekretärs, Bureaus, Ward'

robes, Schaukelstühle, Desks, Bücherschränke ?

Card, Pier, Side, Dining und Breakfast Tische,
kurz, wie schon gesagt, alles was man braucht.

und Anfänger würden wohl thun
bei ihnen anzurufen, indem sie durch gute und billige
Arbeit und gefällige Bedienung Alle zufrieden stellen
zu können glauben.

Reparaturen werden gut und billig verrichtet.
(Charles Hagenbuch,
Henry Scl)«iryer.

Illlentaun, Nov. 21, 1850. nq3M

Aechtes Patent-Medizinen -Depot,
N0.,«» CheSn«tstraße, Philadelphia.

Jenkins nnd Shaw,

Compound Extract von Sarsaparilla,
bereitet durch I?k Chilton, Cheniist, Ncu-lork.

Davis' Schmerjenstiller, Watts' nervöses Gegenmittel.

Äuuipert's Wein von Wildkirschen, Hunt'S Liniment,
Wisiar's Balsam von do. Mossat's Bitters,
Zl>>r's Kirschen-Peetoral, Kapseln.

Brandreth's, Mossat's und andere beriihnite Pillen, etc., etc.
HH-Sie sind ebenfalls Aqenten für Seidlitz'S Pulver. Aromatisches
Pul-xr. und folgende ?ZZedijinen. die durch Dr. R ose, ein Arzt

Blähung« Balsam, Dr. Rose's Kräuterpillen und Dr. Rose's
Peil- uiid Tellersalbe.

Dr. S.P. Tvwnscnd's Sarsaparille,

i .Krebse »nd tSeschivlllste.

! tion verletzt, »nd immer, auch aus die Schwächsten, wohltlialhig

j Große Frühjahrs- und Sommer-Mcdiziii.
Jede Person sollte ssrülijahrs und SpatjahrS eine Bottel davon

Nehmt Kindcr in Acht.

?kachricht.

Uni Betrug zu verhindern.
Verkauf bei lenkins undSchaw, I2Z Ches-

nutstrasie, General Wholesale-Zlgenten silr Pennsi'l.'a-

Perrl Davis'
Vegetabilischer Schmerzenstiller,

Das Wunder des Zeitalters.
Innerliches und äusierlicheS Mittel. Eine grose

Peils, Durchfall, Quetschungen, etc.

Leset die Zeugnisse.

S"xl'-»il.. 20,1550. n.slZ

Hobcnsack's Wurmsyrup.
Die beste und nützlichste Medizin für die Zerstörung

von Würmern, die vielleicht je dem Publikum an-
geboten wurde, ist Hobcnsack's Wnrmsyrup.

Den Bandwurm.

f.ir seine von diese » Boten des Todes aussprechen?l>.
juqi und unlerschnel'en vor einem Friedensrichter im CauntaPhi-
adelphia.

Williamstown, Eamden Co., N. I.
Herren Hebensack: ?Mit dem Segen der giltigcn Vorsehung

sende ich Wenigen Zeilen, um Sic i»it den wunderba-

denselben zu rcrsucken, und beim Gebrauch der zehnten S!ottel er-
hielt ich qrojie Erleichterung durch den Abgang eines Bandwurms
von 17 Fuli Länge. Ich bekam jetzt einen so starken Glauben an
die Medizin, dab ich meiner Frau, welche ebenfalls kränkelte, den
'Gebrauch derselben anricth, und zu ihrem großen Erstaunen wur-
de sie von Magenwürmern entledigt und ihre Gesundheit herge,
stellt. Ich gebrauchte sie nun auch bei zwei von meinen Kindern,
welche sehr geplagt waren ; und nachdem sie dadurch von einer

Peamans Paul.
August IS. 131V.

dcrmänner in und für besagtes Cauntv, der obcnbenauite Z)coinäns
Paul, welcher nach gesetzmäßiger Beeidigung bezeugte und sagte,
daß der obige Bericht in alten Einzelnbeiten der Wahrheit getreu
ist. Samuel (s»gard, Alderniann.

August IS4S.
Obige schätzbare M.dizin wird einzig und allein zubereitet

in Hobensack's Laboratorim», St. John Straße. Philadelphia.
, Verkauf im Buchstohr von G » th, I0 ung und

Zrerlcr, Allcntaun, und bei Srohrhallern überdaupt.

Juni 1». ISSV- nqlJ

WMlliam Orim,
Cnrvier in Allentann,

Bedient sich dieser Gelegenheit feinen Freunden und
dem Publikum überhaupt die Anzeige zu machen»
daß er das Curner(Lederbcreiter) Geschäft dcs Hrn.Benjamin Ludwig übernommen hat, und daß
er besagtes Geschäft nun auf feine alleinige Rechnung
an dem alten Standplatz, in der Hamiltonstraße, ge-
rade gegenüber Hagenbuch's Wirthshaus, sehr aus-
gedehnt zu betreiben gedenkt. Sein Stock, den er
gegenwärtig auf Hand hat. ist ein sehr großer, und
er ist im Stande denselben an den rechten Preisen
abzulassen.

Sohlleder! Sohlleder!'
Sein Stock Sohlleder ist ein herrlicher, und er

wird denselben an den billigsten Preisen absetzen. ?

Seine Preise sind von 19 bis 22 Cents.
Kalbfelle und Oberleder von erster Güte und

ebenfalls sehr billig.
Kidds.? Er hat gleichfalls einen vortrefflichen

Artikel fpanifcheKidds auf Hand, die sicherlich
nirgendwo übertreffen werden können. Ganz billig.

Thrnn von vorzüglicher Qualität hat er auch
auf Hand, den er an Philadelphier Marktpreisen
absetzen wird. Er gedenkt alle diese Artikel jederzeit
auf Hand zu halten, so daß Niemand cs verfehlen
kann, wcnn er für irgend einen bei ihm anruft.

Häute! Häute! Häute!
Er bezahlt immer die höchsten Marktpreise in

Baargeld oder im Austausch für Waaren für alle
Arten Häute.

Durch pünktliche Abwartung seiner Geschäfte und
billige Preise, hofft xr als sungcr Anfänger seinen
Theil der Gunst des Publikums sich zuzuziehen, wofür
er stets dankbar fein wird.

William Grim.
! Allcntaun, Okt. 17, 1850. nqbv

j Sehet hier!
Ciue gewiste uud vollkonimeue Kur.

! Der Unterschriebene, Apotheker in der Stadt Beth-
! lehem, Northampton Caunty. bedient sich dieser Me-

thode, um Leidenden an rheumatischen Beschwerden,
. dieselben seien inflammatorischer, chronischer oder hitzi-ger Natur, kund zu thun, daß er einen medizinischen
! Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Heilung von
! dieser weitverbreiteten und schmerzlichen Krankheit
bewirkt. Dieselbe ist in Quarlflaschen enthalten»
begleitet von einer Bor Salbe. Die Zlüßigkeit wird
eingenommen und die Salhe äußerlich angewendet.
Der ächte Artikel ist nur bei dem Unterzeichneten, ei'
nem praktischen Apotheker und Chemist, und Erfin-
der der Medizin, zu bekommt».

Preis zivei Thaler die Flasche, oder sechs Flaschen
für zehn Thaler?welche frei von Kosten an Leiden»'
de nach irgend einem Theil des Landes gesandt wer-
dcn. Alle Bestellungen müßen mit dem Gelde be-
gleitet sein, sonst werden sie nicht beachtet.

Diese Medizin ist keiner großlhuenden Anempsehl.
ungcn (Puff?) in dcn Zeitungen bedürftig, denn sie
spiicht für sich selbst, und während sie i» ihrer
ung gänzlich unschädlich ist, befreit sie das System
von den Übeln Folgen ciner vorheriger ungeschickten
Behandlung. Dieselbe hat bereits mehrere erstau-
nende Kuren hervorgebracht, und zwar in Fällen,
wo der Patient Jahrelang die Stubih üten mußte;
und solche, die sich nur mit Krücken fortbewegen
konnte», sind durch dcn Gebrauch von einer bis fecdS
Flaschen befreit worden. Zeugnisse von Kuren von
dcn achtbarsten Bürgern können vergezeigt werden.

ZPF'Kcine ist ächt außer sie trägt dcn mit blauer
Tinte geschriebenen Namen des Eiaenthümers.

Henry Gnngwer,

Januar 2, 1851. nqlZ

Noß'6 Excel sior
Tinte - Manufaktur,

Südivesi-Ecke der Diitten und Walnuß-Ttraßen, Philadelphia.

C. Lotvrie möchte achtungsvoll seinen Freunden
und de», Publikum die Anzeige machen, daß er obige

Tinte, schwarze und blaue, am Südwest
> Ecke der Dritten und Walnuß Straßen, verfertigt,
und beim Großen oder einzelnen Dutzend, in beque-
men Botteln von gleicher Größe, die immer die vor-
gegebene Quanlitat enthalten, verkauft, sowie auf
Bestellung dieselbe gut verpackt nach irgend einem
Theile des Landes sendet. Diese Tinte ist frei von
Satz und warranlitl mclallne Federn nicht anzufressen.

t>l>arleS Lowrie, Eigenthümer.
Philadelphia, Jan. 1(5, IVSI. nq

Di.' l l-ei'!n k

liger Zufliedenheit gebrauche. Beiij. L>. Brown, Groeer,
Sütesi-Eele der Wasier und Walnuß Straßen.

Philadelphia, Jan. 8.1350.

Kurirt Euch selbst
H für SS Cents!

« A Vermittels! des Tascken-ESculapi«
Ä stjn eigner

Ausgabe, mit

Win. ?)onng, M. D.

machen, und zivar mit einem
Außer einer vollständigen Belehrung über geheime Krankheiten.
enchM das Buch noch Erörterungen ilber die Ursachen der frith»
zeitigen Abnahme der Mannheit nnd Aetrachtunqcn über die Ehe.
sowie ilber manche andere Krankheiten, deren Erwähnung in öf-
fentlichen Blattern unpassend sein wurde.

Jeder der 25 Eents in einen Brief geschlossen sendet, wird ein.
Eremplar dieses Buchs durch die Pest erhalten,siinf Eremplare st»
einen Thaler. Address«:

Wm
No. 152 Spruce Strafe, Philadelpl'ia. Postfrei.

Dr. Aoung kann wegen irgend in seinen verschiedenen Publi-
kationen beschriebenen Krankheiten ccnsullirt werden, in seiner Of-fice, 152 Spruce Straße, jeden Tag zwischen 9 und 3 Uhr (Sonn-
tags ansaenommcn I.

April 18,1650. nqlZ,

I.D P. Davis,
Recht6-A n w a l t,

Allentann, Lecha Caunty, Pa.

Harles Davis. Efq., von Reading,
kann während der Courtwoche, und einige Tag«
vorher, in dieser Office confultirt werden.

Auqust IS. 1849.


